
Kurzbericht vom IM 2019 in Scheveningen/Den Haag

Das 25. «International Meeting» von Sammlern und Forschern von historischen Re-
chengeräten fand vom 20.-22. 09. 2019 in Scheveningen/Den Haag, Niederlande 
statt. Ein herzlicher Dank geht an das Organisatoren-Komitee mit den Mitgliedern: 
Chris Hakkaart, Otto van Poelje, Leo van der Lucht, Andries de Man, Nico Smallen-
burg und Francesco Basta.
Ein weiterer Dank geht an Henny Brouwer und an Daria Bouwman, die das Partner-
programm geplant und organisiert haben.

Scheveningen ist ein Stadtbezirk Den Haags, sechs Kilometer vom Zentrum entfernt.
Von einem kleinen Fischerdorf hat es sich zum größten Seebad der Niederlande ent-
wickelt. Scheveningen besitzt einen Fischerei-Hafen und eine lange Strandpromena-
de mit Geschäften, Restaurants, Sonnenterrassen und einem Aquarium. Hauptat-
traktionen sind die Miniaturstadt Madurodam, sowie eine 381 m lange Seebrücke mit 
Aussichtsturm und Riesenrad. Das Kurhaus am Strand wurde 1884–85 erbaut und 
steht unter Denkmalschutz.

Den Haag, amtlich auch ’s-Gravenhage, ist der Parlaments- und Regierungssitz der 
Niederlande und des Königreichs der Niederlande sowie die Hauptstadt der Provinz 
Südholland. Seit 1831 ist die Stadt Residenz des Königshauses, jedoch nicht Haupt-
stadt der Niederlande; dies ist Amsterdam.
Den Haag hat zwei Gesichter: einerseits die wunderschöne Altstadt mit einer sehr 
grossen Fussgängerzone und andererseits die sehr auffälligen Neubauten in der 
Nähe des Hauptbahnhofes. Die verschiedenen Hochhäuser beherbergen hauptsäch-
lich Ministerien und Büros. 

Das Tagungshotel war das Bad Hotel Scheveningen. Es liegt sehr zentral und ca. 
200 Meter vom Strand entfernt. Vor dem Hotel befindet sich die Strassenbahn- und 
Bushaltestelle. 
Nach der anstrengenden Tagung oder dem Ausflug konnte man sich in der Bar & 
Lounge mit Kamin wunderbar entspannen. Ein ausgezeichneter Platz für gute Ge-
spräche bei einem Aperitif oder für einem Schlummertrunk vor der Nachtruhe. 



39 Sammler aus 11 Nationen (1 AU, 2 B, 1 CH, 9 D, 2 E, 1 F, 3 GB, 1IL, 1 IT, 15 NL, 
2 L) und 21 Partnerinnen nahmen am Treffen teil, also 60 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. 

Programm der Tagung:

Traditionell haben wir ein Thema für das Internationale Treffen. Das diesjährige The-
ma war die «Calculators on the Beach». 

Freitag, den 20. September 2019, Bad Hotel

– Registrierung IM-Unterlagen mit kleinen Geschenken
– Tauschbörse Ein sehr grosses Angebot. Günstige Angebote ab
 3,- €, 2 RS für 5,- €, ideal für Sammler-Anfänger 
– Chris Hakkaart Begrüssung der Teilnehmer 
– Otto van Poelje ALRO Exhibition & One-Off’s

– Vorträge:
 Klaus Kühn &     Video über 25 Jahre IM

David Rance
 Werner Rudowski German Slide Rules for Cask Gauging
 Nico Smallenburg On the Beach you can count the Sun
 Leo van der Lucht & Auktion: Es wurden 56 Rechengeräte angeboten

Nico Smallenburg und alle verkauft
 Henny Brouwer Bertha von Suttner

– Abendessen im Restaurant Bad Hotel, ein reichhaltiges Buffet mit Vor-
   speise, Hauptgang und Dessert.

Samstag, den 21. September 2019, Bad Hotel

– Vorträge:
 Marc Thomas Gravet’s patent application for the Mannheim Slide

                                          Rule (1851)
 Wolfgang Irler Bakelite in Calculating devices                                  
 Chris Hakkaart Relative Humidity
 Jerry McCarthy Flying Fish I-J Slide Rule
 Stefan Drechsler Mr. Smith’s own calculator
 Bob Adams The Spitzglass Slide Rule
 Francesco Basta Slide Rule from Italy
 Jose Fernandez Sand, Slide Rules and Pyramids
 Detlef Zerfowski Calculating Waves - not only on the Beach + 

                                           animation
 Einige Teilnehmer Aktivitäten in den einzelnen Ländern                        

Alle Vorträge sind im Proceedings zum 25. International Meeting Im 2019 Schevenin-
gen/Den Haag aufgeführt. 



Während die Sammler im Bad Hotel tagten, fuhren die Partnerinnen mit der Stras-
senbahn nach Den Haag. Unter der Führung von Daria Bouwman und Henny Brou-
wer wurden bedeutende Gebäude und Museen besucht. 
Erstes Ziel war der Friedenspalast (niederländisch Vredespaleis), ein 1913 fertigge-
stellter Bau im Stil der Neorenaissance am Carnegieplein. Das Gebäude ist Sitz des 
Internationalen Gerichtshofs, des Ständigen Schiedshofes, der Haager Akademie für 
Völkerrecht und einer bedeutenden Völkerrechtsbibliothek. Führung durch die ver-
schiedenen Räume in denen die einzelnen Nationen tagen.

     

Über den Platz mit dem in unseren Ohren seltsam klingenden Namen Lange Voor-
hout, dem schönsten Platz Den Haags, wenn nicht sogar ganz Hollands, ging es zum
Binnenhof (deutsch Innerer Hof). Der Gebäudekomplex im Zentrum ist seit 1446 der 
Sitz des Niederländischen Parlaments.

Weiter zur Galerij Prins Willem V. Nach der Besichtigung der Gemälde der alten 
Meister (Isack van Ostade, Karel Dujardin, Frans van Mieris I., et cetera) ging es zum
Museum Panorama Mesdag. Eine geführte Tour durch das Museum mit dem gröss-
ten Panoramabild Hollands. Man hat einen 360° Rundblick über den Strand und die 
Nordsee bei Scheveningen an der Haager Küste. Das Bild hat die Grösse von 120 x 
14 Meter und ist 1881 von einem der besten Maler der «The-Hague-School» Hendrik
Willem Mesdag gemalt worden.



Den Abschluss der anstrengenden Besichtigungstour war eine verdiente Kaffeepau-
se auf der Terrasse des Kurhauses mit Blick aufs Meer.

Traditionell endet das IM mit einem gemeinsamen Dinner. Zu Fuss ging es in 4 Minu-
ten vom Hotel zum Strand ins Strandrestaurant «Veronica». Bei einem wunderbaren 
Sonnenuntergang konnten wir den Apéro auf der Terrasse geniessen. Das Buffett 
Dinner wurde im Restaurant serviert.

 

Sonntag, den 22. September 2019

Es fand ein fakultativer Besuch des «Magic Latern Museum» statt. Die Laterna magi-
ca (lateinisch für „Zauberlaterne“), auch Skioptikon genannt, ist ein Projektionsgerät, 
das vom 17. bis ins 20. Jahrhundert hinein in ganz Europa verbreitet war und im 19. 
Jahrhundert zum Massenmedium avancierte. Sie stellte die technisch-apparative Zu-
sammenfassung bekannter optischer Effekte in einem einzigen Instrument dar. Die 
verschiedenen Formen der Bildprojektion der Laterna magica werden unter dem Be-
griff der Projektionskunst zusammengefasst.

Termine: 

- IM 2020 im September in Amerika
- IM 2021 im September in Florenz, Italien
- IM 2022 im September in Deutschland

Es war schön, so zwanglos im Kreis von gleichgesinnten zusammenzusitzen und 
sich daran zu erfreuen, dass man bestens umsorgt wurde - ein grosses Dankeschön 
an die Gastgeber!

Hans Kordetzky
Mugerenstrasse 62

CH-6330 Cham


